
gem. Biotoptypenkatalog des Landesamtes für Umwelt, RLP (Stand 06/2020)BIOTOPTYPEN

BF 1 Baumreihe

BF 4 Obstbaum

BB 1 Gebüschstreifen, Strauchhecke

HA 0 Acker

HJ 1 Ziergarten

KB 1 ruderaler trockener Saum bzw. linienförmige Hochstaudenflur

B - KLEINGEHÖLZE

H - WEITERE ANTHROPOGENBEDINGTE BIOTOPE

K - SAUM BZW. LINIENHAFTE HOCHSTAUDENFLUR

BF 2 Baumgruppe

zweistämmiger Baum

mehrstämmiger Baum

Straßenrand,halbrudale
Gräser/ Kräuterflur
der Böschung und Bankette,
straßenbegleitende Säume

HC 3

Zusatzmerkmale:                            

oe  grasreich                      

tm  hochstaudenreich                                    

tt  verbuschend                          

tu ruderalisiert                        

KA 2

BF 3

BF 3

BB 0 Gebüsch

HT 6 Ausstellungsfläche (Grabsteine)

LEGENDE

CF 2a Schilfröhricht

C - MOORE, SÜMPFE

E - GRÜNLAND

F - GEWÄSSER

Grünlandbrache, ruderalEE 0

FN 6
Beton-, Steinrinne
bewachsen mit Krautflur

FS 0 Rückhaltebecken
(ruderale Hochstaudenflur
/ Gehölzaufwuchs)

LB 0 Hochstaudenflur, Hochgräser

L - ANNUELLENFLUREN, FLÄCHENHAFTE HOCHSTAUDENFLUR

gewässerbegleitender feuchter Saum / Hochstaudenflur, linienförmig

FM 0 Bach, temp. wasserführend

LANDESPFLEGERISCHE MASSNAHMEN

Während des Baubetriebes gem. RAS-LP4 zu schützender Gehölzbestand (4 V)

VermeidungsmaßnahmeV

Rodung und Rückschnitt von Gehölzen nur außerhalb der Brut- und Aufzuchtzeit
der Vögel (nur vom 1. Okt. bis 28. Febr.) (2.1 V)

Anpflanzung von standortheimischen Laubbaum-Hochstämmen  (2.2 A)

Anpflanzung von mehrreihigen standortheimischen
und ortstypischen Strauchhecken (2.2 A)

Entwicklung einer arten- und blütenreichen Grünfläche im Bereich
der entsiegelten Fläche durch Ansaat autochthoner Saatgutmischung (3 A)

Entsiegelung befestigter Fläche zu Vegetationsfläche  (1.1 A)

AusgleichsmaßnahmeA

Teilentsiegelung: Entsiegelung teilbefestigter Fläche zu Vegetationsfläche  (1.2 A)

BB 9 Gebüsche mittlerer Standorte

HC 1 Ackerrain

Entwicklung zu extensiv gepflegter Gräser- / Kräuterflur

Offenlegung / Renaturierung eines Teilstücks des derzeit verrohrten
Gewässerabschnittes im Bereich der zurückzubauenden Straße (5.2 A)

Möglichst naturnahe bzw. strukturreiche Ausbildung /Wiederherstellung
der beanspruchten Bereiche von Ufer und Sohle des Gewässers (5.1 A)

BF 6 Obstbaumreihe

BF 3 Einzelbaum, Laubbaum
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